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[1642 März ] A
SCHREIBEN VOM [ ZUGER STATTHALTER] K[ONRAD] BRANDENBERG[AN DEN

ZUGER PENSIONENABHOLER BZW. - AUSTEILER FRANKREICHS
BEAT II . ZURLAUBEN]

"Jch Bit Mir Min penzion wollen Lassen zükomen 3 Verhof gebend Mir Nit Minder

dan Noah 10 dubllen.

Jch Bit Jr wollen dem Carlly [ .Brandenberg 3 dem Sohn von Konrad Bran¬

denberg ] auch 2 dubllen für Sinn gen 3 Sunst Wird Er ganz unwillig 3 Ver Mein

das zu lieb wird will Jch Mich gegen gottli [Anna Maria  Zurlauben]



halben das Es woll zufvyden sin . Mit Ein gutten dag".
"Jst daA nlt zuo ctagen , das -ich umb myn Knspnjach gägen Jmc soll gestunden
und Jmmen.da.hA wanten , und En. syn Pcncion nit allein vollkhomen sondenA noch
mehn. daAzuo haben will . 0 Gott enlöse mich ua  dlsem Icppel und penslonAun-
nuhw.

schlkhte hlemlt Jm noch  9 dublen und 5 bz . u^ die 10 und 2 dublen fiÜAn Vei¬
ten . Canle [Baandenbeng] .
Nota . Canle hat min. nlt dankhet.
den 21. Mantll 1642" .

Original . Glossen von Beat II . ZUrlauben . - AH 87 , 380
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